
Barsinghausen. Bürgermeister
Henning Schünhof (SPD) möch-
te bei der Kommunalwahl im
kommenden Jahr noch mal für
sein Amt antreten. Das bestätigt
er jetzt gegenüber dieser Redak-
tion.

NochMitte November lautete
Schünhofs Antwort auf eine
Presseanfragedazu,dasser sich
zuderAngelegenheit zugegebe-
ner Zeit eigeninitiativ melden
würde. Jetzt kam es anders. „Als
Thomas Wolf am Freitag seine
Kandidatur ankündigte, hielt ich
es für nicht richtig, das weiter zu-
rückzuhalten“, so der Bürger-
meister.

Noch zuvor hielt Schünhof,
den Zeitpunkt für falsch, damit in
die Öffentlichkeit zu gehen, teilt
er jetzt mit. „Die Arbeit im Rat-
haus steht im Vordergrund“,
macht er deutlich. Doch die „Zei-
chen hätten schon länger positiv
gestanden“.

„Vom Schulzentrum
bis zum Straßenbau“

Mit der Arbeit im Rathausmeint
er schon jetzt einige Punkte, die
er gerne weiterführen würde.

„Der Bau der Wlhelm-Sted-
ler-Schule geht weiter voran
und die Situation in den Kitas

ist derzeit nicht optimal“, sagt
er.

„Da warten Herausforderun-
gen, in die ich mich gerne weiter
einbringenmöchte“, sagt er. Und
auch darüber hinaus gebe es viel
zu tun. „Vom Schulzentrum am
Spalterhals bis zum Straßen-
bau“, fasst Schünhof zusam-
men.

Angefangen hat Schünhofs
Arbeit als Bürgermeister damals
übrigens mitten in der Corona-
Zeit. Ein nicht ganz einfacher
Start unter strengen Vorschriften
und Kontaktverboten. So sagte
Schünhof 2022 in einem Inter-
view mit dieser Redaktion, dass
er erst Monate nach seinem
Amtsantritt alle Büros und Lie-
genschaften besuchen konnte.

Viele Jahre als
Ortsbrandmeister

Aufgewachsen ist Henning
Schünhof in Winninghausen, wo
er auch bis heute wohnt. Er be-
suchte das Hannah-Arendt-
Gymnasium, dort machte er
1987 sein Abitur. Der Winning-
häuser ist seit rund 40 Jahren
SPD-Mitglied, hatte verschiede-
ne Vorstandsämter inne und ist
vor 2014 als Nachrücker in den
Barsinghäuser Rat eingezogen.

Ehrenamtlich engagiert sich
Schünhof schon seit frühester
Jugend auch in der Freiwilligen
Feuerwehr – sowohl viele Jahre
alsOrtsbrandmeister inWinning-
hausen, zuvor bereits einige Jah-
re als Stadtjugendfeuerwehr-
wart. Schünhof ist verheiratet
undhat zwei inzwischenerwach-
sene Söhne.

ThomasWolf
kandidiert ebenfalls

Erst vor vor geruamer Zeit hatte
Thomas Wolf als Erster seine
überparteiliche Kandidatur be-
kanntgegeben. Der 58-Jährige
war zwischen 2017 und 2021 be-
reitsErsterStadtrat inBarsinghau-
sen. Seit dem ist er Rodenbergs
Samtgemeindebürgermeister.

Dieses Büro möchte er gerne behal-
ten: Bürgermeister Henning Schünhof
kündigt seine Kandidatur für 2026 an.
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Tier der Woche
Nepomuk und Nieve –
zwei tolle Kaninchen

D ie beiden Kaninchen
wurden gemeinsam
mit ihren sechs Babys

im Wald ausgesetzt! Zum
Glück konnte die ganze Fami-
lie eingefangen werden. Alle
waren von Anfang an sehr zu-
traulich, neugierig und un-
kompliziert. Nachdem alle
Jungs kastriertwurden, konn-
ten jetzt bereits die sechs Kin-
der ausziehen.

Nur Nepomuk und Nieve
suchen jetzt noch ein Zuhau-
se. Aktuell leben sie in Innen-
haltung - aber ab Frühjahr
würden sie sich über eine
Außenhaltung freuen. Nieve
ist eine ruhige, sensible Ka-
ninchendame. Nepomuk ist
... ein Kasper. Er ist gern

überall dabei und springt
auch schon mal beim
saubermachen in die Stroh-
tonne. Er ist sehr bewe-
gungsfreudig und sucht
auch Kontakt. Die Beiden
können auch zu Kindern,
doch sollten diese schon et-
was älter sein.

Wir schätzen die Tiere auf
1 bis 2 Jahre. Es wäre sehr
schön, wenn sie schnell ein
schönes Zuhause mit ganz
viel Platz und Liebe bekom-
men würden.

Tierschutzverein Barsing-
hausen und Umgebung e.V.
Ludwig-Jahn-Str. 11a
30890 Barsinghausen
Hotline (05105) 7736777
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Schünhof möchte noch mal
Bürgermeister werden

Amtierender Verwaltungschef kündigt erneue Kandidatur an

In Großgoltern entsteht
ein neues Wohnviertel

Für das Neubauprojekt werden das ehemalige Gasthaus „Zur Eiche“ und eine alte Hofstelle
abgerissen – geplant sind drei Mehrfamilienhäuser und vier Doppelhaushälften.

Großgoltern. Lange Zeit war es
still geworden um das Gebäude
des ehemaligen Gasthauses
„Zur Eiche“ und den benachbar-
ten landwirtschaftlichen Hof in
Großgoltern. Fast vier Jahre liegt
es inzwischen zurück, dass eine
Wohnungsbaugesellschaft aus
Hannover die beiden Immobilien
erwarb. Seitdem herrschte Still-
stand. Doch nun nehmen die
Neubaupläne der Investorenfir-
ma unerwartet Fahrt auf: Im
nächsten Jahr sollen die Bau-
arbeiten für eineneueWohnsied-
lung beginnen.

Serhun Baz von der Gesell-
schaftErcoWohnungsbaunennt
einen Grund für den langen Still-
stand auf dem Areal: „Behördli-
cheMühlen, Baupreis- und Zins-
entwicklungerfordernoft einum-
sichtiges Vorgehen“, sagt der
Architekt undLeiterdesNeubau-
projekts in Großgoltern.

Dann teilt der Architekt auf
Nachfrage dieser Redaktion sehr
konkrete Neuigkeiten mit: „Im

Jahr 2026 werden das Gasthaus
undderHof abgerissen“, heißt es.

Die Abbrucharbeiten an den
bisherigen Gebäudekomplexen
werden nach Angaben des Pro-
jektleiters voraussichtlich etwa
einen Monat dauern.

Anschließend sollen auf dem
rund 4000 Quadratmeter großen
Grundstück drei Mehrfamilien-
häuser errichtet werden. „Mit ins-
gesamt32Mietwohnungen“, sagt
Baz. Außerdem sei der Bau von

vier Doppelhaushälften geplant.
„Jeweils zweigeschossig mit Sat-
teldachundrund142Quadratme-
tern Wohnfläche“, erklärt der
Architekt. Eine Baugenehmigung
für das gesamte Neubauprojekt
sei bereits erteilt worden.

Nach dem Beginn der Neu-
bauarbeiten rechnet die Investo-
renfirma wegen des Gesamtum-
fangs mit einer Bauzeit von etwa
zwei Jahren. „Im Jahr 2028 könn-
te das neue Quartier bezugsfertig

sein“, meint Projektleiter Baz zum
derzeit angepeilten Termin.

„Quartier Hauptstraße“ – so
lautet der Arbeitstitel für die neue
Wohnsiedlung, die auf den bis-
herigen Flächen der Gebäude-
komplexe von Gasthaus und
Hofstelle entstehen soll. Für die
Neubaupläne seien die beiden
Grundstücke zwischen Haupt-
straße und Lönsstraße zu einem
Gesamtareal und einem Groß-
projekt „zusammengefasst“
worden, berichtet der Architekt.

Ursprüngliche Pläne, in der
neuen Wohnsiedlung betreutes
Wohnen für ältereMenschen an-
zubieten, hat die Investorenfirma
noch einmal angepasst: Nun
richtet sich das künftige Woh-
nungsangebot ganz bewusst an
keine einzelne Zielgruppe. „Die
Mehrfamilienhäuser werden
aber barrierefrei und rollstuhlge-
rechte Wohnkomplexe mit Auf-
zug“, sagt Baz. So seien die neu-
en Wohneinheiten auch weiter-
hin für ältere Leutegeeignet.Was

der Investorenfirma wegen der
Marktlage aber wichtig ist: Die
neuen Mietwohnungen sollen
künftig auch jüngeren Men-
schen, Paaren, kleinen Familien
und Singles ein passendes Zu-
hause bieten. „Angeboten wer-
denEin- bisDreizimmerwohnun-
gen mit Größen von 40 bis 80
Quadratmetern“, beschreibt der
Erco-Mitarbeiter das Angebot.

DieWohnungsbaugesellschaft
wird später auch als Vermieterin
derWohneinheitenauftreten. „Nur
für die Doppelhaushälften kom-
men möglicherweise auch Ver-
käufe in Betracht“, sagt der Pro-
jektleiter.

Für dieWohnungen in den drei
Mehrfamilienhäusern kündigt der
Architekt schon jetzt „ortsübliche
Mietpreise“ an. Die Vermarktung
habe allerdings noch nicht be-
gonnen. „Trotzdemgibt es verein-
zelt schon Anfragen bei uns für
dasneueQuartier“,berichtetBaz.
Da bleibt nur zu hoffen, dass von
nun an alles im Zeitplan bleibt.

Blick in die Zukunft: An der Haupstraße in Großgoltern soll auf den Grundstü-
cken des ehemaligen Gasthauses Zur Eiche und einer benachbarten Hofstelle
ein neues Wohnquartier entstehen. FOTO: ERCO-WOHNUNGSBAU GMBH

Uhrmachermeister
und Juwelier

Marktstraße 46 · 30890 Barsinghausen
Tel. 05105/1596 · info@juwelier-speckmann.de

Anzeige

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–13.00 Uhr und 14.00–18.30 Uhr, Samstag 9.00–14.00 Uhr • Weihnachtssamstag: 20.12. von 9.00–18.00 Uhr

Frohes FestFrohes Fest
... wir wünschen Ihnen... wir wünschen Ihnen

„Fröhliche Weihnachten“ und„Fröhliche Weihnachten“ und
entspannte Feiertage im Kreiseentspannte Feiertage im Kreise

Ihrer Liebsten.Ihrer Liebsten.

KapmeyerTeam.de

Röntgenstr. 3a · Barsinghausen
Telefon 0 51 05/37 77

Wir wünschen
ein schönes Weihnachtsfest
und einen guten Start

in ein gesundes
neues Jahr!

Autozubehör auf 400 m²

PERSONEN-, KRANKEN-, KURIER- UND HOCHZEITSFAHRTEN,
MIETWAGENSERVICE + GROSSRAUMTAXI KLIMATISIERT

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen
und wünschen ein frohes Weihnachtsfest

und eine gute Fahrt ins neue Jahr.

HANNOVERSCHE STR. 7 . 30890 BARSINGHAUSEN
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